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Die Zukunft Oſtaſiens

Mit dem a ne einer Verſtändigung über die
iener ung iſt die militäriſche Aktion der ver51 en zum Abſchluſſe gekommen Nun

ſich aber die für die Diplomatie weit ernſtere Frage
Wie wird ſich die Zukunft Oſtaſiens geſtalten Es bedarf

keiner näheren Begründnug wenn alle kritiſchen Exörterungenüber ehe Fra e in erſter Linie an die d
der ruſſiſchen Oſtaſieu Politik anknüpfen Daß Rußland
ſeine beſonderen Intereſſen in Oſtaſien auch

l

vollſter Euer e rnehmen wird dafürder Wiber u
unzweidentigſten Beweiſe geliefert

un den n en Konjukturalpolitikern über die
ruſſiſche Chinapolitik geſellt ſich auch nenerdings ein mit den
apanifchen Regiernngskrelſen in intimer Fühlung ſtehender

litiker der in der Monatsſchrift Oſtaſien die An
channgen japaunlſcher Kreiſe in intereſſauter Weiſe wider
jegelt Der Verfaſſer dieſes Artikels ſkizzirt das Endziel

der ruſſiſchen Politik dahin daß Rußland anſcheinend
mit dem Plaue umgeht ganz Ching zu ſich in daſſelbe
koloniale Verhäliniß zu bringen wie England ſich
Jndien dlienſtbar gemacht hat nur mit dem Unterſchiede daß
u den beiden Gebieten ſich nicht Occane ausbreiten

in Zukunft mit
hat es im

ondern die Gebiete aueinandergrenzen was Rußland ſeine
ufgabe bedentend erleichtert und führt dieſen Gedankengang

glsdann wie folgt weiter aus Man kann ſagen daß jetzt
ſchon dieſer Plan ſich in ſeiner za eng befindet und der Reſt des Firreie ich innerhalb der nächſten
15 bis 20 Jahre abſpielen wird Alles hängt ſchließlich davon
ab ob in der Zukunft England Rußland weiteren Widerſtand
bielen kann oder ob es militäriſch geſchwächt aus dem nächſten
europäiſchen Konflikt hervorgeht etwa aus einem Kriege mit

rankreich Jſt dies der Fall dann iſt es mit dem opendoorrinzip in Ching vorbei und China muß ein Vaſallenſigat
ußlands werden Amerika wird wegen Ching keinen Krieg

mit Rußland aufangen ebenſowenig wie Dentſchlaud
Man magle ſich nun die Folgen aus Rußland mit einer

Folgſchaft von ganz China mit den reichſten maleriellen Hilfs
quellen und Abſatzgebieten für ſeinen Handel zu ſeiner aus
ſchließlichen Verfügung Die Rückſicht die England davon
gbhielt indiſche Kdiſche Kontinge weiße Feinde zu verwendenwird ſchwerlich in den obwalten Millionen von
Mongolen werden ihm ulcht nur die billigſten
Arbeltskräfte ſondern auch das beſte unerſchöpfliche
Truppenmateriall bieten und die europäiſchen
Mächte ſoweit ſie nicht mit ihm alliirt ſind müſſen bei
ſriuem etwaigen Zuſammenſtoß mit Rußland bis iu thre
Grundveſten erſchüttert werden Rußland wird dann eine
Macht darſtellen gegen die jeder Widerſtand eine
Chimäre ſein wird

Alle ſeine älleren Pläne die ungelöſten Fragen der
Balkanhalbinſel der Beſitz des Bosporns werden ihm als
reife Frucht in den Schoß fallen wenn es einſt wie mit einer
rn Millionen von mongoliſchen Kriegern aus dem
oden ſtampfen kann den Handel Oſtaſiens beherrſchen und

als Führer des Oſtens als aſiatiſche Großmacht dem
Weſten den europäiſchen Kulturmächten ſeine Bedingungen
diktiren wird Und dieſes wird nicht nur der letzte Akt des

Dramas von Pechili fein ſondern auch das Ende der jetzigen
politiſchen Syſteme Europas denn die Führung Ruß
lands in Europa dürfte Folgen zeitigen deren Tragweite heute
kaum zu ermeſſen iſt

Als Spiegelbild von Anſchauungen japaniſcher Kreiſe iſt dieſe
Perſpektive auch wenn man der blühenden Phantaſie des Ver
faſſers nicht immer zu folgen vermag immerhin recht inter
eſſant ſie enthält aber zugleich an ſämmtliche in Oſtaſien
intereſſirte Mächte die ernſie Auffordernng die Entwicklung der
Dinge dort mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit im Ange zu

Abehalten
Verlaufe

chein und diplomatiſchen Aklionen die
Deutſches Reich

Gof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer an Vord der Hohenzollern vor Molde

arbeitete am Monkag und machte am Lbend einen Spaziergang
an Land Am Dienstag nahm er Vorträge entgegen An der
Abendtafel nahm auch der Kaiſerliche Geſandte in Stockholm
Graf Leyden theil der zum Vortrag nach Molde befohlen war
Das Panzerſchiff Baden ging geſtern vormittag unter Salut
in See Um 10 Uhr defilirten vier norwegiſche Kriegsſchiffe an
der Hohenzollern ſämmtliche Schiffe ſalutirten Das Wetter
iſt kühl und windig An Bord iſt alles wohl

Für die Feſtlichkeiten zur Eröffnung des Emdener
Hafens durch den Kaiſer iſt folgendes Programm vor
geſehen Der Kaiſer wird am 7 Auguſt von der Nordlands
reiſe S um 10 Uhr vor Emden eintreffen Der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten begiebt ſich zur Meldung an
Vord der Hohenzollern Alsdann wird der Kaiſer mit dem
Torpedoboote Sleipner in den Außenhafen bis zur Lande
brücke einfahren und ſich zu Fuß nach der Schleuße begeben
wo der Miniſter der öffentlichen Arbeiten eine kurze Anſprache
an ihn halten wird Nach Eröſfnung des Hafens beſteigt der
Kaiſer die Salonpinaſſe der Hohenzollern und fährt durch
den Binnenhafen bis zum Denkmalsplatze am Rathhaus Nach
Abſchreiten der Ehrencompagnie und Begrüßung durch die
Vertreter der Stadt bei der der Oberbürgermeiſter eine An
ſprache halten wird erfolgt die Enthüllung der Denk
mäler des Großen Kurfürſten und Friedrich s des
Großen An dieſe ſchließt ſich eine Beſichtigung des Rath
hauſes und der darin anſbewahrten Urkunden des Eidener
Silberſchatzes und der Rüſtkammer an Jm Sißnngsſaole
nimmt der Kaiſer den von der Stadt dargebotenen Ehrentrunk
entgegen Nach dem Verlaſſen des Rathhauſes beſichtigt er die

Einrichtungen der Kabetteirgrar le im Telegraphenagmit und
kehrt ſodann zur Hohenzollern zurück Nach ſeiner Abfahrt
wird die Stadt Emden und die Hauburg Amerika Linie die
Ehrengäſte bewirthen Die Dampfſchiffahrts geſellſchaft Ems
hat zu einer Fahrt in den Außenhafen und den Dollart

We Salondampfer Kaiſer Wilhelm II zur
geſtellt

Der frühere Kultusminiſter DDr Boſſe iſt wie geſtern
ſchon telegraphiſch gemeldet geſtern mittag geſtorben Er litt
ſeit längerer Zeit an einem Gallenſtein und erlag dieſem Leiden
nach ſchwerem Krankenlager Robert Boſſe geboren 12 Juli
1832 in Quedlinburg ſtudirte Rechts und Staatswiſſenſchaften
in Heidelberg Halle und Berlin und wurde 1858 Gerichts
aſſeſſor Von 1861 bis 1868 war er gräflich Stolberg Roßla ſcher
Kammer Direktor und Konſiſtorial Aſſeſſor in Roßla trat 1868
in den preußiſchen Staatsdienſt zurück und wurde Amtshaupt
mann in Uchte in Hannover 1870 Konſiſtorialrath im

n Konſiſtorium zugleich Juſtitiar des ProvinzialSchulkollegiums und 1872 Oberpräſidialrath in Hannover 1876

Verfügung

wurde Boſſe als vortragender Rath in das Kultusminiſterim

in Berlin 1878 in gleicher Stellung in das Staatsminiſierirbernfen und wurde 1881 Direktor 1889 nie ſtaetäſeteige a

Reichsamt des Jnnern Als ſolcher leitete er die wirthſchafiliche
Abtheilung deſſelben und war beſonders bei der Ausarbeitung und
parlamentariſchen Vertretung der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung
betheiligt Bei der Wiedereinberufung des Stagtsraths im
Februar 1890 zur Vorbereltung der Arbeiterſchutzgefetzgebung
wurde er zum Staatsſekretär deſſelben und im Januar 1891 zum
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes und als ſolcher zum Vor
ſitzenden der Kommiſſion für die Bearbeitung des Entwurfs eines
Bürgerlichen Geſetzbuchs für das Deutſche Reich ernannt Nach
dem Rücktritt des Miniſters Grafen Zedlitz Trüßſchler übernahm
er am 23 März 1892 das preußiſche Unterrichts und Kultus
miniſterium Mit Eifer nahm er ſich auch anßeramtlich der
Jntereſſen des Beamtenſtandes an er war feit 1882 Heraus
geber der Monatsſchrift für deutſche Beamte Grünberg Auch
gab er verſchiedene andere Schriften heraus Jn Gemeinſchaft
mit Woedtke bearbeitete er einen Kommentar zum Jnvaliditäts
und Altersverſicherungsgeſetz 2 Theile Leipzig 1890 91 u v
Am 4 September 1899 wurde er unter Verleihung eines
hohen Ordens von ſeinem Amte entbunden in das Herr
Studt einrückte Seine Entlaſſung wurde in Zuſammenhang
mit der damals zuerſt akut gewordenen Kanalfrage gebracht
Ueber ſeine letzten Augenblicke wird noch gemeldet Schmerzlos
und ſanſt ſchlummerte er mit dem Glockenſchlage Zwölf ein Als
das Ende kam befand ſich eine Tochte im Nebenzimmer Der
Kranke war ruhiger geworden und der Wärter hatte ihn auf
einen Augenblick verlaſſen Da der Kranke ſich gar nicht rührte
trat die Tochter an das Bett und erkannte daß der Tod im

Begriff ſtand ſelnen Bruder den Schlaf abzulöſen Sie rief
die übrigen Familienglieder und umgeben von den Seinigen
that der Kranke den letzten Athemzug

Vom Zolltarifentwurf
Jn dem Thelkle des neuen Zolltarifs der die Zölle für

Thiere und thieriſche Erzeugniſſe enthält felert ſo
wird der Voſſ Ztg geſchrieben die Kunſt Zölle nach dem
Herzen des Agrarierthums zu erſinnen ihren höchſten Triumph
Jn der Formel zum feineren Tafelgenuß zubereitet hat man
das Mittel gefunden um die ſchon erhöhten Zölle einer welteren
Steigerung um 100 v H und mehr zu unterwerfen Die Gans
der Braten des armen Mannes die bisher zollfrei ausging ſoll
fortan mit 70 Pf das Stück verzollt werden Für die Einführ
ruſſiſcher Gänſe bedeutet das einen Zuſchlag zum Preiſe von
etwa 50 v H des Werthes Der Zoll auf Fleiſch iſt auf
30 M erhöht worden Für gepökelte und geräucherte Schwelne
ſchinken wird aber noch ein Zuſchlag von 20 v H in Anſatz ge
bracht Man ſpricht von einer Teufik des Gefizes Wer
den neuen Tarif durchblätktert hört ſie überall erklingen

An der Beſeitigung der Zollbegünſtigungen im
kleinen Grenzverkehr hat ſich ſchon gezeigt daß ein Geiſt
der Kleinlichkeit bei der Abfaſſung dieſes Entwurfs die
Feder geführt hat Ein Wunſch der agrariſchen Preſſe ſie
hat ſich bekanntlich auch über die kleinen Zollbegünſtigungen
im Grenzverkehr aufgeregt und deren Beſeitigung gefordert
genügte um alle anderen Bedenken auch die Rückſicht auf
die mit Sicherheit zu erwartenden kleinen Zollplackereien zurxück
treten zu laſſen Jetzt iſt die Zeit des Reiſens und wer in
dieſen Tagen in Bozen oder Meran den mit köſtlichſten Früchten
aller Art beſchickten Obſtmarkt beſucht hat der hat wohl raſch
ein Poſtkörbchen mit Trauben Pfirſichen oder Aepfeln an die
Lieben in der Heimath ſchicken laſſen Bisher war ein Poſt
körbchen zollfrei auch dieſe Vergünſtigung ſoll künftig in Wegfall
kommen Beim Traubenverſandt handelt es ſich dabei übrigens

Nachdruck verboten

Der Kultins des Hvchgebirges
Von Dr Karl Reimer

Sie winken und locken die himmelwärts ragenden Hoch
gebirgsgipfel mit ihren trotzigen Felsmauern ihren jähen Ab
gründen und dämmernden Schluchten ihren grünen Matten
ünd ſchwarzen Wäldern ihren blinkenden Gletſcherſtrömen
khren rauſchenden Waſſerſtürzen und ſchäumenden Wildbächen
und das Tounriſtenheer aus aller Herren Länder rüſtet ſich zu
dem Zuge in die gewaltige Alpenwelt um ihre Wunder zu
beſchanen und anzuſtannen So einſtimmig gegenwärtig die
Werthſchätzung des Hochgebirges iſt ſo iſt ſie doch erſt recht
jungen Datnms Denn langer Jahrhunderte hat es bedurſtbie ſich das menſchliche Empfinden für die Erhabenheit der

argen Naturſchönheiten aufthat ſie verſtehen und würdigen
rute
Den Griechen war alles was jeunſeits der großen Gebirgs

kette lag die das mitllere und nördliche Europa von dem
Süden trennte ein Land des Grauſens und Schreckens Hier
hauſten die wilden Hyperboräer und die einäugigen Arimaspen
und von den Bergen ſelbſt ſtürmte der rauhe Boregs der mit
ſeinen eiſigerr Hauch das erſte Grün der Flurxen und die
ſchwellenden Blüthenknoſpen vernichtete Noch der um Chriſti
Geburt lebende Geograph Strabon ſchildert von den Alpen
nur wie dort die losbrechenden Eismaſſen die Wanderer in
die ſchroffen Abgründe ſtürzen wie furchtbare Slürme die

öhen umtoben und in den ung gbe Thälern Räuber
n ihr Unweſen trieben Dieſelbe Auffaſſung wie die

Griechen hatten die Nömer von den Alpen Dem Geſchichts
ſchreiber Livins und dem Dichter Lucrez ſind die Alpen ein
Greuel und dem Posen Senccg erſcheint der von einer
krankhaften Neigung befal
nur die anmuthigen Gegenden der Ebene ſondern an
Waldgebirge Brultlens und Lukanleus zu durchſtreifen Mit
e Ausſührlichkeit alt der im erſten re n Chr
ne c War c R un v e Sn aus chneemaſſen breiten ſich überall aus

n den Wollen verlieren ſich die und von Eis das kein
onnenſtrahl ſchmilzt ſtarren die Berge Dort giebt es keinenBrudt t S e gaben des Sonne u inler und

rrſchen beſtär e n

en welcher Verlangen kträgt nicht ſch g

Ebenſo ablehnend verhielt ſich das Mittelalter gegen das
Hochgebirge So jahre die Pilgerfahrten über die Alpen
vom IX bis XII Jahrhundert waren niemals wird der
wilden Schönheit der Gebirgswelt Erwähnung gethan deſto
lauter aber klagt man über die Mühſeligkeiten und Gefahren
der Reiſe Der Abt Albert von Bonſtetten der im Jahre 1481
dem König Ludwig XI eine Beſchreibung der oberdentſchen
Eidgenoſſenſchaft widmete ſchildert den Gotthard als elnen
Berg der von den Sktürmen und Ungewittkern erzittert die in
ſeinen Höhlen brüllen Hier iſt nach ſeinem Bericht das Reich
des Aeolus wo ſchwarze Nacht in den Gebirgsſpalten berrſcht
und garſtige Wälder voll Felsblöcke ſich allenthalben ausdehnen
Und den Basler Profeſſor Sebaſtian Münſter der im Anfang
des 16 Jahrhunderts den Gemmipaß überſchritt ließ dieſes
Unternehmen bis in die Knochen und in das Herz erzitternNur ganz vereinzelt finden ſich Stimmen die wehigüens theil

weiſe den Alpen eine lobenswerthe Seite abgewinnen So
ſchreibt der Ulmer Predigermönch Felix Fabri der 1480 und
1483 die Alpen auf ſeinen Fahrten nach Paläſtina überſchritt
in ſeinen Evagatorlen Obgleich aber die Berge ſelbſt ſchreck
lich und ſtarrend von der Kälte des Schnees oder vom Sonnen
brand ſind und bis zu den Wolken hinaufragen ſo ſind doch
die Thäler unter ihnen anmuthig und fruchtbar und haben
Ueberfluß an allen Ergötzlichkeiten der Welt wie das Paradies
Dort wohnen Menſchen und Thiere in größter Menge und faſt
alle Melalle werden in den Alpen ausgegraben am meiſten
aber das Silber Jn ſolchen Annehmlichkeiten leben die Menſchen
in den Bergen und ein ſolches Blühen entfaltet die Erde
als wenn Bacchus Venns und Ceres dort die Herrſchaft
fübrten Nie würde der welcher die Alpen von ferne erblckt
Porten daß es unter dem immerwährenden Schnee und den

ergen die von ewlgem Winter und nie ſchmelzendem Eiſe
tarren ſolche entzückende Paradieſe giebt Denn ſo furchtbar

iſt der Anblick der Alpen daß es den Unerfghrenuen bei der
an ſie ſchaudert und er ſie zu betreten zurück

chreckt

27 die ewit nicht allzu überſchwängliche Lob fand bel
den Ze gen en wenig Beiſtinunung Grauſam und erſchrecklich
werden die Alpen von der Mehrzahl derer die ſie noth
ſeege anf ihren J berühren mußten genannt Man

froh wenn man aus dem en heranstritt und begrüßt mit Freuden die wie man ſich ausdrückt ſchönen ebenen

Landſchaften Erſt in dem berühmten Begründer der wiſſen
ſchaftlichen Naturbeſchreibung Konrad Geßner erſtand den
Alpen wieder ein Würdiger ihrer Herrlichkeit deſſen Empfinden
überraſchend an das unſerer Zeit anklingt wenn er ſich in
ſeiner Abhandlung Ueber die Bewunderung des Gebirges
aus dem Jahre 1541 äußert So lauge mir Gott das Leben
ſchenken wird habe ich beſchloſſen jährlich einige Berge oder
doch einen zu beſteigen theils um die Gebirgsflorag kennen zu
lernen theils um den Körper zu kräftigen und den Geiſt zu
erfriſchen Welchen Genuß gewährt es nicht die ungeheuren
Bergmaſſen zu betrachten und das Haupt in die Wolken zu ex
heben Wie ſtimmt es zur Andacht wenn man umrlngt iſt
von den Schneedonien die der große Weltbaumeiſter au dem
einen laugen Schöpfungstage geſchaffen hat Aber lange noch
nicht war die Zeit angebrochen wo eine derartige Beurtheilung
der Hochgebirgswelt zur Allgemeinheit werden ſollte Vielmehr
galt das ganze 17 Jahrhundert hindurch die Ebene und das
höchſtens von leichten Wellenſchwingungen durchſetzte Flachlaud
als Jdeallandſchaft Jn den Schilderungen jener Zeit wird
gerühmt daß Städte wie Mannheim Leipzig und Berlin in
einer gar feinen und Inſtigen Gegend liegen während
überall wo auch nur das Mitltelgebirge aunhebt die Landſchaft
als eine gar betrübte öde und einſörmige oder doch als
nicht ſonderlich angenehm bezelchnet wird Erſt in dem

Landsmann Geßuer s dem Züricher Arzt und Profeſſor
J J Scheuchzer der in den Jahren 1702 1711 mit
ſeinen Schülern zahlreiche Ausflüge in noch unbekannke
Alpengebiekte unternahm trat abermals ein begeiſterter
Verkündiger der Schönheit des Hochgebirges auf Die Alpen
erſcheinen ihm als ein vom Schöpfer anfgethürmter Luftpalaſt
Die Eſtriche Böden und Wände ſind die Halden die in ver

ſchiedener Höhe liegenden Thäler die Maienſäſſe Almen und
Staffeln die mit den ſchönſten Blumen dem fetteſten grünen
Gras mit banmvollen Wäldern und untermiſchlen glatten
rauhen vielförmigen Felſen gleich als mit den koſibgrſten Ta
u und Gemälden belegt und bekleidet ſind Jn dieſen

rgzimmern kann man ſich gleich als in luſtrollen und aubet
fruchttragenden mit Gemfen Hirſchen Bären Schneehühnern
und guderem Wildpret angeſüllten Thiergärlen erxſpazleren
Da mangelt es nicht an kryſtalllantern Brunuenquellen
Spriugbrunnen e in einen e Staub ſich anſe
löſenden Waſſerfällen gegen wel alle Kaskaden in allen

ne



der Feſtſetzung

den Beamten an Bord zu gehen

nicht nur um dieſe Reſſeerinnernngen Jcdermann welß daß
zur Zeit der Tranbencrnte faſt an jedem Tage ganze Waggons
mit Taſeltrauben in Poſſtkollis verpockt von Südtlrol nach
Deutſchland abgehen Der Wegfall dieſer Zollbegünſtigung
fällt daber ganz erheblich ins Gewicht und wird bei den Ver
handlungen über die Erneuerung des Handelsvertroges mit
OeſterreichUngarn eine beſondere Rolle ſpielen Friſche Aepfel
Blrnen und Quitten ſollen zwar auch künſtig zollfrei eingehen
aber nur unverpackt oder in Säcken in anderer Verpackung
ſoll es einem Zollſatz von 6 M für den Doppelcentner unter
liegen

Gegen die Papierzölle wendet ſich auch die Poſt trotz
dem ſie ſonſt einen ausgeprägt ſchuhzöllneriſchen Standpunkt
vertritt Sie fordert ſogar als Antwort auf den Fortbeſtand
des deutſchen Papiertruſis die Aufhebung der Papier
zölle und iſt der Anſicht daß auch die grundfätzlich ſchutzzoll
freundlichen Reichstagsabgeordneten in dieſem Falle mit der
gegneriſchen Minderheit ſlimmen müßten denn es gelte nicht
die nationale Jnduſtrie zu ſchützen ſondern vielmehr die Funda
mente eines ungeſunden Monopols abzubrechen das unſere
Zeitungsinduſtrie das Heer der Zeitungsleſer und die geſammte
nſerirende Geſchäſtswelt ansbeuken will und dem Auslande
Konzeſſionen macht für die es ſich auf dem heimiſchen Markte
ſchadlos hält Die Paplerzölle des neuen Entwurfs entſprechen

den Wünſchen des Fabrikantenrings und geben zu den
ſchlimmſten Be fürchtungen Anlaß

Aunus Anlaß der Veröffenllichung des Zolltarkfentwurfes hat
die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsver
trägen folgendes Rundſchreiben an ihre Mitglieder erlaſſen
Nachdem der gegenwärtig dem BVundesrath zur Beſchlußfaſſung
vorliegende Enkwurf eines Zolltarifgeſetzes nebſt
zugehörigem Zolltarif ſoeben zur öſſentlichen Kenntniß
gebracht worden iſt gilt es nunmehr zu der vorliegenden Grund
lage aller weiteren Entſchließungen unver züglich und mit
allem Nachdruck Stellung zu nehmen Die Beſchlüſſe
unſerer letzten ordentlichen Generalverſammlung zu den grund
ſätzlichen Fragen das bereits vorlicgende umfangreiche Material
von Wünſchen und Anträgen aus dem Kreiſe unſerer Mitglieder
das inzwiſchen bei uns ſorgfältigſte und gründlichſte Sichtung
und Verarbeitung erfahren hat geben die Richtung an in der
unſer weiteres Vorgehen zu erfolgen haben wird ſelbſlverſtänd
licherwelſe ſchaffen jedoch die nunmehr vorliegenden poſitiven
Vorſchläge eine ganz neue Situation in der wir regſter Mit
arbeit ſeitens aller uns angeſchloſſenen Jntereſſentenkreiſe nicht
entbehren können Wir richten deshalb an alle unſere Mit
alleder die ganz ergebenſte Bitte uns über ihre Stellungnahme
zu den Einzelbeſtimmungen des Entwurfs möglichſt bald und
gründlich zu orienktiren und geben der Exwartung Ansdruck
daß es der gemeinſamen Arbeit gelingen wird unſeren Anträgen
bezüglich der definiliven Geſtallung des Tariſs an den maß
gebenden Stellen BVerückſiſchtigung zu verſchaffen

Die offiziöſe ruſſiſche Handels und Jnduſtrlie
Zeitung äußert ſich in der Beſprechung des neuen dentſchen
Zolltariſgeſetzentwurſs dahin der nene Voppeltarif werde
zwelſellos für Deutſchland eine ungemeine Erſchwerung

irgend welcher Vertragsbeziehnungen zu
denjenigen Ländern ergeben für die die Ausſuhr der betr
Wagren nach Deutſchland beſonders wichtig iſt

Ueber die fonſt in ruſſiſchen Kreiſen herrſchende Stimmung
wird der Wliener Neuen Fr Preſſe aus Petersburg mit
getheilt es cirkulire dort in beſtunterrichteten Kreiſen eine
Aeußerung des Finanzminiſters Witte wonach Rußland
jede Erhöhung der Getreidezölle in Deutſchland mit den
ſchärfſten Gegenmaßregeln beaniworten werde Be
zeichnend ſür die Stimmung in Petersburg ſei die Thatſache
daß alle maßgebenden Regierungskreiſe gewillt ſind Oeſterreich
Ungarn große wirthſchaftliche Konzeſſionen ein
zuränmen um für den Fall eincs Zollkrieges nut Dentſch
land neue Verkehrslinien und handelspolitiſche Beziehungen zu
eröſfnen

Politiſches

Zu dem kolumbianiſchen Zwiſchenſalle mit der
deniſchen Flagge der ſich im Hafen von Carkagena zuge
tragen hat liegt jetzt noch eine weitere Lesart vor Danach
ließ der Kapitän des Hamburger Schiffes als der kolumblaniſche
Pollzeichef äußerte er werde nöthigenſalls Gewalt gebrauchen
die dentſche Flagge über die Zugangsbrücke ausbreiten ſo daß
die Beamten darauf treten mußten wenn ſie Murillo verhafteten
Der Polizeichef ſagte er kümmere ſich nicht darum und befahl

Die Thür der Kabine wurde
erbrochen und ein hefliger Wortſtreit zwiſchen Konſul Kapitän
und Pollzeichef ſolgte Die Behörden weigerten ſich die Papiere
des Dampfers auszufertigen bevor Murxillo in ihren Händen
ſei Der Kapitän iſt ein britiſcher Unterthan Namens Lowe

Volkswirthſchoftliches
J Betriebseilnſchränkungen gräßeren Umfanges aus

hervorrogenden Jnduſiriebetrieben werden jetzt von dem ver
ſchledenſien Sellen gemeldet Wie die Bresl Zta erfährt
haben die zu den bedeutendſten ſchleſiſchen Jndnſtriebetrieben

zählenden Meyer Kauffmann ſchen Spinmnereien und Webe
reicn in Tannhauſen die wöchenlliche Arbeitsdauer auf fünf
Tage herakgeſetzt und die Mechaniſche Leinenweberei J Rinkel
in Landeshut läßt nur 42 Tage arbeiten Der Geſchäfts
gang in der Leineninduſtrie die mit ſehr theuerem Rohmaterial
zu kalkuliren hat iſt unter der Rückwirkung der allgemeinen
geſchäftlichen Depreſſion ebenſo wie in der Banmwollenbranche
und überhaupt in der ganzen Textilinduſltrie ein ſehr ſchlechter
geworden Anch in den in den letzten Jahren in Deutſchland
zu ſo großer Blüthe gelangten Elektricitätsbetrieben
macht ſich die allgemeine geſchäſtliche Depreſſion in empfind
licher Weiſe geltend Ein allererſtes Etabliſſement dleſer
Branche in Berlin hat ſich wie uns mitgetheilt wird vor
einigen Wochen ebenfalls zu Arbeiterentlaſſungen entſchließen
müſſen Wie uns ans induſtriellen Kreiſen ferner glaubhaft ver
ſichert wird hat trotzdem ſeit der Veröffentlichung des Zoll
tarifs erſt einige Tage verfloſſen ſind die Bekanntgabe der
geplanten exorb itanten Zollſätze die eine Erneuernng der
Handelsverträge nahezu als ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen die
ohnchin ſchon ſtark peſſimiſtiſche Auffaſſung über die geſchäſtliche

Lage in manchen induſtriellen Betrieben noch ſo verſchärft daß
weitere Arbeilseinſchränkungen und mit ihnen umſangreiche
Arbeiterentlaſſungen leider mit Sicherheit zu erwarten ſind

Die Webwagren Jnduſtrie der Hauplindnſtriezweig
des Fürſtenthums Reuß ältere Linie hat nach dem Jahres
bericht der Gerger Handelskämmer an Abſatz nach dem
Auslande weitere Einbuße erlitten Nach den Vereinigten
Staaten iſt zwar eine kleine Steigerung zu verzeichnen aber wie
gering der Abſatz dorthin im Vergleich mit früheren Jahren ge
worden iſt zeigt eine auf Konſularangaben beruhende Auſſtellung
Darnach betrug die Ausfuhr von Kammwollwagren aus
dem Kammerbezirk in 1894 2,45 Mill in 1896 4,24 Mill ſie
ſank von da an ſortwährend bis auf 0,20 Mill in 1899 und be
trug auch in 1900 nur 0,35 Mill An banmwollenen
Strümpfen wurden für 518,980 M nech den Vereinigten
Staaten ausgeführt d i zwar rund 136,000 M mehr als im
Jahre vorher aber weniger als in allen früheren bis 1894
zurückliegenden Jahren Auch mit Oeſlerreich ſei das Geſchäſt
geringer geworden zum Theil wegen der immer mehr hervvr
tretenden Zohlnngsunſicherheit der Abnehmer und der cxorbitant
hohen Einfuhrzölle Auch nach Jtalien laſſe das Geſchäſt ſich
nur noch mit vieler Mühe und mit großen Anſtrengungen auf
recht erhalten Die Umſätze zeigen gegenüber den Vorjahren
erhebliche Abnahme zum Theil inſolge der hohen Einſuhrzölle
ſh Wwett inſolge Linwachſens der gleichen Jnduſtrie im Lande
elbſt

Parlamentariſches
Nach amllicher Feſtſtellung wurden bei der Stichwahl im

Wahlkreiſe Memel Heydekrug am 27 d M im ganzen
15,961 Stimmen abgegeben Hiervon erhielt Gutsbeſitzer
Matſchull in Mitzken Kreis Memel konſervativ und Lithauer
9123 Stimmen Rendant Braun in Königsberg Sozialiſt
6838 Stimmen Erſlerer iſt ſomit gewählt

Parteinachrichten

A Armer Baner armes Königreich armes
Königreich armer Banuer Dieſen Wahlſpruch könne
man ſo erklärte nach einem Bericht der Diſch Tagesztg der
Prvvinzialbundesvorſitzende für Schleswig Holſtein Milberg
Auguſtenhof auf einer Bundesver ſammlung auf der Jnyſel
Fehmarn als Motto über die Beſtrebungen des Bundes der
Landwirthe ſetzen Armer Baner armer König, ſo
variirte er zum Schluß mit nicht mißzuverſtehender Abſicht dieſe
neueſte Bundesdeviſe möge die Richtigkeit dieſes Wortes
auch an leitender Stelle des Staates erkannt werden Wenn
den Forderungen des Bundes der Landwirthe nachgegeben werden
würde würde man allerdings bald von einem König der Armen
ſprechen dürfen

Die Chriſtlich Orthodoxen fahren mit den Verſuchen
ſort aus den Bankkataſtrophen der letzten Monate An
klagen gegen das Jundenthlum herzulciten obgleich dies an
allen dieſen Vorgängen ganz unbetheiligt war außer daß ohne
Zweifel auch Jnden als Gläubiger dadurch erhebliche Einbuße
erlitlken haben Da direkte Bezichtigungen nicht güt vorzubringen
ſind ergeht ſich Stöcker s Neue Ev Kirchenzeitung in einen
Ausfall anf den Schwindel unredlicher Spekulation und
Gründerei und klagt die Herrſchaſt des jüdiſchen Geiſtes habe
allmählich anch den deutſchen chriſtlichen Geiſt angeſteckt Das iſt
freilich eine bequeme Manier für die Vergehungen der zum

C 5 n dhqccccho nköniglichen Gärten nichts zu rechnen ſind War der Wirkungs
kreis Schenchzer s nur noch beſchränkt ſo wurde doch auch ſein
Vorgehen der Anſtoß daß unn der erſte deutſche Dichter ſein
Preislied für die Alpen ertönen ließ Nach dem Beiſpiel
Schenuchzer s unternahm der junge Berner Albrecht Haller zu
botaniſchen Zwecken einen Ausflug in das Berner Oberland
Die Frucht dieſer Exkurſion war das Lehrgedicht Die Alpen
das 1729 erſchien und den hohen Anſſchwung der deutſchen
Poeſie in der zweiten Hälfte des 18 Jahrhunderts einleitete
Entſpricht dieſe Dichtung auch nicht mehr unſerem Geſchmack
ſo bekundet ſie doch das eifrige Beſtreben die Eigenartigkeit
der Hochgebirgswelt zu erfaſſen und ſie mit kraſtvollen Worten
wiederzuſpiegeln Nicht ohne Anſchaulichkeit ſind Strophen wie
folgende

Hier zeigt ein ſteiler Berg die mauergleichen Spitzen
Ein Waldſtrom eilt hindurch und ſtürzet Fall auf Fall
Der dickbeſchäumte Fluß dringt durch des Felſen Ritzen
Und ſchießt mit jäher Kraft weit über ihren Wall
Das dünne Waſſer theilt des tiefen Falles Eile
In der verdickten Luſt ſchwebt ein bewegtes Grau
Ein Regenbogen ſtrahlt durch die zerſtäubten Theile
Und das entfernte Thal trinkt ein beſtändig Thau
Ein Wandrer ſieht erſtaunt im Himmel Ströme fließen
Die aus den Wolken fliehn und ſich in Wolken gießen

Haller s Alpen waren im Verein mit dem ſpäter er
ſchienenen Verſuch ſchweizeriſcher Gedichte dem Jnhalt und
der Form nach eine Offenbarung für das ganze gebildete
Dentſchland Nach dem Zenguiſſe Gleim s gab es in Berlin
genug Menſchen die imſtande geweſen wären a Ge
dichte wörtlich ans dem Gedächtniſſe wiederherzuſtellen wenn
ſie verloren gegangen wären Seine Gedichte erlebten nicht
weniger als dreißig Auflagen darunter acht franzöſiſche eine
engliſche eine italieniſche und eine lateiniſche Damit wurde
denn auch in den weiteſten Kreiſen das Verſtändniß für den
Zauber der er e angebahnt und eriweckt

Kurz nach Haller ſollte noch ein Größerer erſcheinen der
vollendele was ſeine Vorgänger begonnen hatten Jean Jacques
Ronſſean Mit demſelben Fenereifer mit welchem er die
Rückkehr zur Natur predigte wies er in ſeinen Schriften auf
die unvergleichliche i der Alpenwelt hin So wenn
er vom Bieler See ſagt Die Ufer des Sees ſind wilder und
romantiſcher als die des Genſer Sees well die Felſen und

ihn in unwüttelbarer Nähe begrenzen aber ſie ſindWälder

nicht minder lachend Da es an dieſen glücklichen Ufern keine
großen Fahrſtraßen giebt iſt die Gegend wenig von Reiſenden
beſucht aber ſie iſt anziehend für beſchauliche Einſiedler die es
lieben ſich ungeſtört an den Reizen der Natur zu berauſchen
und ſich in einer Stille zu ſammeln die kein anderer Ton
unterbricht als der Schrei der Adler das ſtockende Gezwilſcher
einiger Vögel und das Rauſchen der von den Bergen ſtürzenden
Gießbäche Plaſtiſch ſchüdert er den Wechſel der Scenerie
wenn er ſchreibt Bald hingen ungeheure Felſen in
Trümmern über meinem Haupte herab bald durch
näßte mich der feine Slaubregen
Waſſerfälle bald ſtürzte ſich dicht neben
reißender Gießbach in einen Abgrund herab von deſſen
gähnender Tiefe ſich die Augen ſchwindelnd abwandten Einmal
verlor ich mich in das Dunkel eines dichtbelanbten Waldes
dann wieder ſchweiflen meine Blicke plötzlich beim Austritt aus
einer Schlucht über eine ſaftgrüne Wieſe Das iſt für
Ronſſean eine ſchöne Landſchaft wie er denn guch in den
Geſtändniſſen ausdrücklich ſagt Dazu gehören Ströme

Felſen Föhren ſchwarze Wälder Gebirge ſchwierige Bergwege
auf und ab und Abgründe zu beiden Seiten Auf den Gipfeln
der Bergrieſen überkommt ihn das Gefühl ſeeliſcher Befreiung
und Gehobenheit Jn der That, ſchreibt er werden alle
Menſchen die Wahrnehmung machen daß man auf hohen
Bergen wo die Luft rein und dünmm iſt freier athmet und ſich
körperlich leichter wie geiſtig fröhlicher fühlt Mir iſt als ob
die Gedanken ſelbſt einen Auflug von Größe und Erhabenheit
annehmen mit den Gegenſtänden über die unſer Blick ſchweift
in Einklang ſtehen als ob man ſobald man ſich über die
Wohnſtätten der Sterblichen erhebt alle niederen irdiſchen
Geſühie zurückläßt und als ob die Seele je mehr man ſich den
älheriſchen Regionen nähert etwas von der ſich ſtets gleich
bleibenden Reinheit derſelben annimmt

Mit Ronſſean zog das moderne Naturgeſfühl in die Herzen
der Menſchheit ein Jetzt wandte ſich die Kunſt und die
Dichtung in immer ſteigendem Maße dem Hochgebirge zu und
von nun an ſchwoll immer ſtärker die Schaar aller jener an
welche das Verlangen beſeelt ſich in dem verjüngenden Odem
der Alpenwelt und Geiſt rein zu baden von dem Staube
und Getriebe des Alltagslebens

mir ein
hoch herabſtürzender

Theil ſehr chriſtlichen und wohl auch der Stöcker ſchen Rinaheſtehenden Bankdlrekloren den jüdiſchen Geiſt betaniworlltt

zu machen Vielleicht trieb auch Stöcker s Buſenfreund den
früheren konſervativen Parteiführer und ſpäteren Zuchthans
inſaſſen Frhrn von Hammerſtein der ſo ſchöne Büßarlſikel in der
Krenzztg zu ſchreiben wußte der jüdiſche Geiſt zu ſeinen Ver

brechen Natürlich ſtimmt auch dle klerikale Augsb Poſlztg
in dies Horn ein Da ſind die Kreuzztg und die Köln
Volksztg doch klüger geweſen ſie wußten ſehr wohl warum ſie
davor warnten in dieſen Dingen das konfeſſionelle Moment
hervorzuheben

Arbeiterbewegung
Den Arbeltern der Krefelder Sammetfabriken iſt

nach der Krefelder Zeitung von den Arbeitgebern mitgetheilt
worden daß die Arbeitszeit um die Hälfte verkürzt werden
müſſe wenn der Ausſtand der Sammetſcheerer noch einige Tage
andauere Das Blatt fügt hinzu wenn der Ausſtand noch länger
anhalte ſei die Schließung ſämmtlicher Sammetfabriken un
vermeidlich

Heer und Flotte
Die Heimbe förderung der oſtaſiatiſchen Truppen

ſtellt in dieſem Jahre an die dentſche Rhederei noch größere
Anſprüche als im vergangenen Jahre die Hinausbefördernng
da die Rücktransporte zeitlich näher aneinander liegen An den
Rücktraneporten ſind betheiligt der Norddeutſche Lloyd in Bremen
mit 12 Dampfern die Hamburg Amerika Linie mit 7 Dampfern
die Hamburg ſüdamerikaniſche Dampfſchiffahrts geſellſchaft mit
2 Dampfern die Rhederei von Rob M Sloman Co in Ham
burg mit 1 Dampfer und endlich mit ebenfalls 1 Dampfer der
Oeſterreichiſche Lloyd in Trieſt

Koloniales
Gegenüber einer Meldung der Köln Volksztg wonach

vom Gouvernement Kamerun die Entfaltung einer größeren
Truppenmacht im deutſchen Adama beabſichtigt ſein ſoll um
dem Einfluſſe des auf engliſchem Gebiete wohnenden Emirs von
Yola entgegenzuwirken ſtellt die Nordd Allg Zeitung feſt
daß nach den neueſten Berichten des Gouverneurs von Kamerun
der Stationschef in Yoko beauftragt wurde um den Streitig
keiten im Sultangt Tibati ein Ende zu machen den dem Emlr
von Yola genehmen Jerima Abo als Sultan einzuſetzen Es
handelt ſich alſo nicht um ein feindliches Vorgehen gegen den
Emir ſondern im Gegentheil um eine Neuordnung der Verhält
niſſe des Sultanats Tibati im Einvernehmen mit dem Emir
der als geiſtliches Oberhaupt der mohammedaniſchen Sultanate
im deutſchen Adama anzuſehen iſt

Proteſte gegen die Brotvertheuerung
Gegen die Erhöhung der Getreidezölle hat der

Delegirtentag des Gewerkvereins der graphiſchen
Bernfe und Maler Hirſch Duncker in Heidelberg eine
vom Abg Goldſchmidt empfohlene Reſolution einſtimmig an
genommen mit der Begründung Schon die gegenwärtigen
Zölle auf Brotnahrung ſind ein Unrecht da ſie der ärmeren
und der arbeitenden Bevölkerung die Lebenshaltung erſchweren
Eine Erhöhung der Zölle auf Getreide aber würde dies Unrecht
noch vermehren und beſonders in der gegenwärtigen Zeit der
wirthſchaſtlichen Depreſſion auch in den von unſerem Gewerk
verein vertretenen Vernfen mit viel Arbeitsloſigkeit und
gedrückten Löhnen die Arbeiter ſchwer und hart treffen Durch
Erhöhung der Getreidezölle würde die Wagrenausfuühr auch der
graphiſchen Gewerbe erſchwert und damit deren Lage noch
weiter verſchlechtert

Man e Ausland
Dänemark

Aus einem Territorinm von deſſen politiſchem Leben man in
Deutſchland faſt niemals etwas hört nämlich von der Jnſel
Jsland kommt heute eine Nachricht zu uns Aus Reikſavik
wird vom 25 Juli über Leith gemeldet Die von Dr Gud
mundsſon entworfene Reform der is ländiſchen Ver
ſaſſung wonach ein Jsländer als beſonderer Miniſter für
Jsland in Kopenhagen einen ſtändigen Wohnſitz haben ſoll iſt
am Mittwoch im Unterhanſe des Althing in zweiter Leſung an
genommen worden Die Annahme im Oberhauſe wird als ſicher
berrachket

Frankreich
Der Temps glaubt zu wiſſen daß es Delcaſſé gelungen

ſei mit der marokka niſchen Geſandtſchaft ein freundſchaft
liches Abkommen zur beiderſeitigen Befriedigung abzuſchließen
das geeignet iſt zum Beſten beider Länder die völlige Herſtellung
der Ruhe in der Nachbarſchaſt der franzöſiſchen Veſitzungen im
äußerſten Süden zu beſchlennigen Welcher Art dieſes Ab
kommen iſt ob es den Franzoſen den Diebſtahl eines Stückes
von Marokko ſichert oder nicht das geht aus der phraſenhaften
Mittheilung des Temps leider nicht hervor

Eugland
Jm Unterhanſe beantragte geſtern Balfour entſprechend der

bereits mitgetheilten königlichen Bolſchaſt eine Reſolution auf
Gewährung einer Dotation von 100,000 Pfund Sterling an
Lord Roberts Er rühmte dabei die Verdienſte des Feld
marſchalls wegen derer er Anſpruch auf den Dank der Nation
habe ſtellte die Lage in Südafrika bei Uebernahme des Kom
mandos durch Roberts derjenigen gegenüber die wenige Wochen
ſpäter geſchaffen war und hob hervor daß ohne die bewunderns
werthe Strategie des Feldmarſchalls Kimberley Mafeking und
Ladyſmith gefollen wären Campbell Bannerman unterſtützte
den Antrag Dillon nahm jedoch begründeten Anlaß das Ver
halten des Feldmarſchalls in Südafrika insbeſondere die Nieder
brennung von er zu tadeln Nach weiterer Debatte in
deren Verlauf Redner der iriſchen Nationaliſten und der Radi
kalen gegen die Bewilligung ſprechen wird die Reſolution mit
281 gegen 73 Stimmen angenommen Uns iſt es zwar nicht
möglich einzuſehen inwiefern Roberts ſich in Südaſrika Ver
dienſte erworben haben ſoll aber zugeben müſſen wir natürlich
nach dem geſtrigen Parlamentsbeſchluß daß ihn die Sache
einen Verdienſt gebracht hat und zwar einen gayz annehm
baren

Jtalien
Römiſchen Blättern zuſolge hat Finanzminiſter Wollemberg

ſeine Entlaſſung eingereicht weil der Miniſterrath ſeine
Steuerreformpläne nicht billigt Der Tribuna zuſolge wird
der Miniſterpräſident Zanardelli die Neubeſetzung dieſes wie
auch des erledigten Ackerbauminliſter Poſtens ohne alle Ueber
ſtürzung in die Hand nehmen Demſelben Blatte zufolge will
auch der Unterſtagtsſekretär des Aenßern de Martins aus
Gründen die der Politik fern liegen ſeinen Poſten aufgeben
Der müde Greis Zanardelli kann alſo die Beſetzung auch dieſes
Poſtens ebenfalls ohne alle Ueberſtürzung in die Hand nehmen
Üeberſtürzung gehörte übrigens niemals zu den Eigenthümlich
keiten dieſes italieniſchen Onkel Chlodwig

Das geſtern abend über das Befinden Crispi s aus
egebene Bulletin lautet Die nervöſe Erſchöpfung und die
derzſchwäche haben ſichtlich zugenommen der allgemeine Kräſte

zuſtand iſt noch mehr geſunken

Balkanſtanten
Der Herrſcher der Balkanſtaaten die ſich in ihrem Wettſtreit

um die Gunſt Rußlands gegenſeitig den Rang abzulaufen
ſuchen können ſich miteinander kröſten ſie haben vom Zaren
elnen Korb en bloe erhalten Wie die N u Preſſe
meldet bat der Zar trotz der Fürſprache des Grafen Lambs
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iſcheldung dahin gefällt daß ſeine diesjährigenehe es ihm nicht ermöglichen den König von
ri ſen ſowie die Fürſten von Bulgarien und Monte

Se ro in Pelersburg zu empfangen Wahrſcheinlich iſt man in
ersburg der Anſicht daß es mit der Volkanreiſe des Groß

Alexander Michailowitſch der ruſſiſchen Gnadenbezelgungen
ln genna feſ

vor Marokfoner engliſchen Meldung zufolge ſoll der marokkaniſche Großr e jüngſt als Führer einer Sondergeſandtſchaft den
von von London und Berlin einen Beſuch abſtattete nach
Ner Rückkehr in Mazagan eingekerkert worden ſein weil
c eblich der Sultan die England ſeitens des Geſandten ge
Pbrien Zugeſtändniſſe mißbilligte und auch Anſtoß an den
eben Reſſeansgaben nahm die zwei Millionen Pfund betragen
haben ſollen Jn leitenden Kreiſen Berlins glaubt man jedoch
paß dieſe Nachricht ebenſowenig Anſpruch auf Zuverläſſigkeit
erdeben tann wie die letzten Meldungen über größte Kämpſe
die angeblich im Süden Marokkos zwiſchen Marokkanern und
Franzoſen ſtattgefunden haben

Südamerika
Jn Venezuela iſt eine Revolution ausgebrochen Der

frühere Präſident des Kongreſſes Rangel Garberas hat
ſich mit 5000 Mann au der Grenze von Columbia gegen den
Präſidenten General Caſtro erhoben Die Lage iſt kritiſch
Eine Renter ſche Depeſche beſtätigt die Meldung Die Auf
ſtändiſchen ſtehen bei San Antonio de Tachlra an der Grenze
von Columbien Die Depeſche fügt hinzu die venezolaniſche
Regierung habe 10,000 Mann abgeſandt die Lage ſei ernſt und
es würden weitere Unruhen befürchtet da im Lande
Unzufriedenheit gegen Caſtro herrſche Dle konſtitutionellen
Garantien ſeien anfgehoben und man beſürchte auch daß außer W
dem noch Verwickelnngen mit Columbien eintreten könnten

Halle und Umgegend
Halle 14 Ang

Zu dem gräßlichen Eiſenbahn Unglück in
Ammend orf geht uns heute noch folgender Bericht zu Es
war der 30 Uhr abends von Thüringen kommende Zug der
am Bahnübergang das Geſchirr des Handelsmanns Schneller
aus Radewell überſuhr Der Zug muß die Mitte des Geſpanns ge
ſaßt haben denn Wagen Pferde und Jnſaſſen wurden derart
zugerichtet daß man nachher an den Fetzen und Splittern kaum
noch erkennen konnte was ſie vorher geweſen Mann und Frau
wurden von den Rädern des dahinraſenden Zuges in hunderke
von Theilchen zerriſſen ebenſo der Wagen Von dem Ueber
gang bis zum Stationsgebände über 100 Schritte war der Bahn
körper mit Trümmern und Gliederreſten überfät Die Ammendorfer
Feuerwehr unterzog ſich der traurigen Aufſgabe die Reſte des
zermalmten Ehcpaares zu ſammeln Die Vernunglückten hinterlaſſen
ſieben unmündige Kinder die Ankunft des achten ſtand in
Kürze bevor Es wird behauptet der Wärtker der dort an
jener gefährlichen Stelle den Schrankendienſt zu verrichten
hatte ſei nicht im Vollbeſitz der Sehkraft er ſei ſchon an den
Augen operirt Die Unterſuchung dürſte auch über dieſen
wichtigen Punkt Klarheit ſchaffen Jn Ammendorf aber iſt
jetzt das Thema Ueberführung oder Unterführung der Bahn
wieder auf dieſe traurige Weiſe aktuell geworden Seit
20 Jahren hat man vergeblich petitionirt den gefährlichen den
Verkehr ſtörenden Uebergang durch eine Unter oder Ueber
ſührung zu beſeitigen nach dieſem furchtbaren Unglück dürſten
die zuſländigen Jnſtanzen vielleicht mehr Geneigtheit für das
Projekt zeigen als bisher

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Zu Robert Koch s neue Theorie äußert ſich die
Berllner Kliniſche Wochenſchrift Die Ueberraſchung über die

Wendung der Dinge muß um ſo größer ſein je mehr man er
wägt wie gerade erſt durch die Forſchungen Koch s die Jdee
einer Gleichartigkeit von Tuberkuloſe und Perlſucht Geſtalt ge
wonnen hat Erſt der Nachweis des Tuberkelbacillus ſührt
dazu dieſe beiden Krankheiten zu identlfiziren die man bis dahin
gemäß den Virchow ſchen Lehren von der morphologiſchen
Selbſtändigkeit des Tuberkels auseinander gehalten hatte Jn
ſeinem berühmten und grundlegenden Vortrag über die Antiologie
der Tuberkuloſe 1882 erklärte Koch Die Perlſucht iſt identiſch
mit der Tuberkuloſe der Menſchen und alſo eine auf dieſe über
tragbare Krankheit Sie iſt deswegen ebenſo wie andere vom
Thier auf den Menſchen übertragbare Jnfektionskrankheiten zu
bdehandeln Die praktiſche Geſundbeitspflege hat denn auch die
Konſcquenzen dieſer Anſchauungen aufs ſtrengſte gezogen Zahl
loſe Unterſuchungen über das Vorkommen von Tuberkelbacillen
in Fleiſch Milch und Butter ſowie der poſitive Ausfall der
Tuberkulinreaktion beim Rinde führten zu xrigoroſen Maß
nahmen in Bezug auf die Verwerthung jener Produkte für den
Menſchen Wenn jetzt die Verſchiedenheit der beiden Er
krankungen feſtgeſtellt und damit der alte Virchow ſche Stand
punkt wieder eingenommen iſt lo muß eine Reviſion aller dieſer
geſund heitspolizeilichen Vorſchriften die Folge ſein Virchow
ſprach in der Mediziniſchen Geſellſchaft ſeine Genugthuung
darüber aus daß nunmehr die mehr morphologiſche Auffaſſung
des Tuberkels in ſeinem Sinne wieder zur Geltung komme
Sollten ſich die neuen Ergebniſſe in vollem Umfange beſtätigen
ſo kann man freilich nur bedauern daß erſt jelzt 20 Jahre nach
der Entdeckung des Tuberkelbacillus dieſe Verſuche auf deren
Nothwendigkelt ſchon Baumgarten 1891 hinwies ausgeführt
worden ſind Uebrigens ſoll nicht unerwähnt bleiben daß 1879
Bollinger 1891 Chaveau Verſuche mittheilen aus denen eine
Uebertragbarkeit menſchlicher Tuberkuloſe auf das Rind
Keh zu ergeben ſchien Wir möchten ſchließlich nochmals aus
drücklich betonen daß die ganze Angelegenheit noch nicht ge
nügend erklärt erſcheint man hüte ſich alſo davor die neue
Theorie Koch s jetzt ſchon praktiſch verwerthen zu wollen
Da Virchow s in der letzlen Sihung der Berliner Mediziniſchen
Geſellſchaft gehaltene Rede jetzt im Wortlante bekannt gegeben
iſt ſeien die markanteſten Stellen daraus mitgetheilt

Jch finde kein Bedenken anzuerkennen was Koch auf
Grund der neuen Experimente in ſeinem Bericht in der in
Häkchen gedruckten Theſe geſagt hat Mit Genugthuung
ſpreche ich die Behauptung aus daß ſich die Menſchen
tuberkuloſe von der Rindertuberkuloſe unterſcheidet und daß
ſie auf die Rinder nicht übertragen werden kann

Hier ſind aber zwei Theſen zu einer einzigen vereinigt
nämlich die Verſchiedenheit der beiden Tuberkuloſen voneln
ander und die Frage ihrer Uebertragungsmögnlichkeit Was
dieſe letztere anbetrifft ſo habe ich Jonen ſchon mitgethbeilt
dab die vorgelegten Objekle dafür ſprechen Was den anderen
Punkt anbetrifft daß beide ſich unterſcheiden ſo iſt dabei das
ſehr ſonderbare Verhältniß bervorgetreten daß
nachdem meine alte Theſe die eben dahin ging
daß ſie ſich unterſchieden durch die Schule von

och lange Zeit hindurch mit einer gewiſſen Ver
achtung behandelt worden iſt und ich mich als
geduldiger Menſch in dieſe Beurtheilung gefügt
babe es für mich nichts gerade Üeberraſchendesatte zuhören daß Herr Koch ſich jetzt überzeugt
bat daß das zwei verſchiedene Dinge find Jch
J freilich nie verſtanden wie man die

entität beider behanpten konnte Das iſt ſcharf
n dieſer Beziehung möchte ich bemerken ich denke mir man

ann nichts eine Tuberkuloſe nennen wobei nicht Tuberkel in

r

ausgeführt

derjenigen Form entſtehen wodurch ſie ſich pathologiſch
ganotomiſch als wirkliche Tuberkel erweiſen aber es
darf nicht jedes Ding in dem Tnuberkelbacillen vor
kommen ohne weiteres Tuberkel genannt werden Auf
dieſer Verwechslung bernht meiner Meinung nach
ein großer Theil der Schwierigkeiten welche für das Publikum
und beſonders auch für die Aerzte entſtanden ſind Denn
wenn man ſich nicht genan darüber verſtändigen könnle was
man einen Tuberkel nennen will ſo wäre es unmöglich auf
die Dauer eine klare und allgemein verſtändliche Darſtellung
zu geben Wir müſſen ein wenig vorſichtiger werden
m und wie geſagt ich perſönlich ſoweſt ich mitwirken
kann verſpreche Jbnen mit möglichſter Sorgſalt darauf zu
balten daß auch der angatomiſche Tuberkel zu ſeinem vollen
Recht kommt und daß wir künftig uns wohl hüten angatomiſche
und bakteriologiſche Dinge zuſammenznuwerfen

Geheimrath Engler Direktor des Berliner Botaniſchen
Garkens iſt von der American Academy of arts and seiences
zum Ehrenmitgliede ernannt worden

Prvovinzialnachrichten

s Gerbſtedt 30 Jull Ein Unglücksfall ereignete ſich
heute beim Gutsbeſitzer Schulze in Lochwitz dadurch daß der
13 jährige Knabe Rathmann während des Häckſelſchneidens
aus Uebermuth ſich auf die Welle ſetzte Der bedanernswerthe
Knabe wurde dadurch am Kopfe und um Unterleib ſchwer verletzt
und ihm außerdem ein Arm gebrochen Die Verletzungen ſind
ſo ſchwerer Art daß der Verunglückte vorausſichtlich nicht mit
dem Leben davonkommen wird

S Erſurt 30 Juli Verhaftung auf dem Bahnhofe,
jegen Betrugs werden ſich die bereits vorbeſtraſte geſchledene

frühere Riltergutsbeſitzerin Frau v Wilcke und ihr ſtändiger
Begleiter und Freund der Kaufmann Schimmelmann dem
nächſt zu verantworten haben Frau v Wilcke die ein über
ſchuldetes Rittergut in Schleſien beſaß vertauſchte dies im
Februar dieſes Jahres gegen ein Haus in der Flottwellſtraße in
Berlin wobei das Gut mit 504,000 Mark bewerthet wurde Um
das Geſchäft zum Abſchluß bringen zu können brauchte Frau
v Wilcke eine Baarſumme von 7000 Mark Um ſich dieſes Geld
zu verſchaffen ließ ſie anzeigen daß eine Dame von hohem Adel
für ihr Rittergut einen kautionsſähigen Jnſpektor verlange Ein
Herr K aus Treyſa ließ ſich bethören und nahm die Stellung
an Er hat ſeine 10,000 Mark verloren Während er bald ge
wahr wurde daß das Gut vollſtändig abgewirtbſchaftet war
vergnügten ſich die beiden Angeklagten anf Reiſen in der Schweiz
und am Rhein Als ihre Mittel zu Ende gingen verſuchten ſie
durch Annahme eines neuen Jnſpektors Erſatz zu ſchaffen Auf
dem hieſigen Bahnhofe wurden ſie verhaſtet

m Nordhanufen 31 Juli Verhängnißvolle Folgen
einer Schlägerei Auf dem Gute Sollſtedt kam es am
Sonntag gelegentlich eines Mädchenballes zu einer folgen
ſchweren Schlägerei wobei der 22zährige Knecht Wilhelm Riech
aus Berlin der in Wülfingerode beim dortigen Schulzen be
dienſtet iſt einen Genickbruch und ſchwere andere Verletzungen
davontrug Er wurde in das Nordhänuſer Krankenhaus gebracht
und iſt an den Folgen ſeiner Verletzungen geſtorben

Vom Eichsfelde 31 Juli Diebeshöhle Einbruch
Eine Diebeshöhle iſt auf ganz zufällige Weiſe in Bilshauſen
entdeckt worden Am ſogen Oſterberge ſpielten mehrere Kinder
Jn dem Berge ſind mehrere Gewölbe eingegraben die als
Kellereien benutzt werden Durch einen beſtigen Steinwurf
öfſnete ſich plötzlich die Thür eines der Gewölbe und ein über
raſchender Anblick bot ſich dem Auge dar ein ganzes Waagren
lager Körbe mit Kolonial und Manufaklurwaaren kam zum
Vorſchein Anzunehmen iſt daß die Waaren aus mehreren vor
längeren Jabren verübten Einbruchsdiebſtählen herrühren Den
Thätern iſt man jetzt anf die Sbur gekommen Ein Einbruch
wurde in der Wohnung des Wegeguſſehers Willig in Etzenborn
gen Aus einer Tiſchſchublade wurden 600 M ge
ſtohlen

Worbis 31 Juli Feunerwehrbeſichtigung Glück
lich abgelaunfen Die Feuerwehren des Kreiſes Worbis
wurden geſtern von dem Provinzial Feuerlöſchinſpektor Krameyer
aus Merſeburg inſpizirt Abends fand eine Alarmirung der
hieſigen Feuerwehren ſtatt Es wurde eine anderweite Regelung
des Feuerlöſchweſens hierſelbſt in Anregung gebracht Während
des Schützenfeſtes in Niederorſchel ſprang infolge ungeſchickten
Ladens das Riohr der zum Salutſchießen benutzten Kanone
Die Trümmer von Rohr und Lafette wurden weit weggeſchleudert
doch wurde glücklicherweiſe ein Unheil verhütet Jm vergangenen
Jahre paſſirte mit einer Kanone deſſelben Schützenvereins genau
daſſelbe Leider wurden damals die Bediennngsmannſchaften
nicht unerheblich verletzt

Braunſchweig 30 Juli Ausſtand Die 215 Mann
ſtarke Belegſchaft der Grube Prinz Wilhelm iſt in den Aus
ſtand getreten Die Urſache liegt wie die Braunſchw N N
melden in einer Maßregelung mehrerer Arbeiter

E Nndolſtadt 81 Juli Sittlichkeitsverbrechen
Eines Sittlichkeitsverbrechens hat ſich geſtern hierſelbſt der
Bureandiener K ſchuldig gemacht Der 74 jährige Greis
hat ſich in gewaltſamer unſittlicher Weiſe an einem 12jährigen
Mädchen vergriffen Der Unhold wurde heute in das hieſige
Landgerichtsgefängniß eingelieſert
Aus Sachſen und Thüringen Der ältere Kriegerverein in
Schleuſingen erhielt aus Veranlaſſung ſeines 50 jährigen
Fahnenjubiläums vom Kaiſer ein Fahnenband und einen Fabnen
nagel Jn Frauenwald hat man der dort graſſirenden
Diphtheritis wegen die Schulen geſchloſſen und das Kirchweihfeſt
vom 4 Anguſt auf ſpätere Zeit verlegt Jn Magdeburg
iſt der Lehrer Guſtav Helmcke geſtorben ein Mann deſſen
Ruf weit verbreitet war Er hat durch Wort und Schrift die
Jntereſſen des Lehrerſtandes in nnermüdlicher Weiſe vertreten
und ſtand 15 Jahre lang als zweiter Vorſitzender an der Spitze
des über 50,000 Mitglieder zählenden Preußiſchen Lehrervereins
Auch leitete er deſſen Organ die Neue pädagogiſche Zeitung
Jn Eiſenach beſteht z Z die Hundeſperre Sie bat ſich für
den Stadtſäckel ſehr einträglich erwieſen da für jeden frei umher
laufenden Hund 10 M Strafe zu zahlen ſind und bis jetzt gegen
2000 M Strafgelder vereinnahmt wurden Jn Ottowind
bei Koburg verſuchte ſich die Ebefrau des Schuhmachers Günther
mit ihren 4 und 7 Jahre alten Mädchen im ſog Grund zu
extränken Hinzukommende Leute hielten ſie aber davon ab
Häuslicher Unfrieden hat die grg zu der That veranlaßt
Vei Großheringen wurde die Leiche des Bahnarbelters Heime
aus Sagleck ans der Jlm gezogen Ob Selbſtmord oder ein
Unglücksfall vorliegt könnte noch nicht ermittelt werden Der
Jnvalide B in Zeitz der im Kriege 1870/71 verwundet
wurde iſt mit Röntgenſtrahlen unterſucht worden wobei feſt
geſtellt wurde daß ſich im Beine des Jnvaliden verſchiedene
Knochenſplitter ſowie eine halbe Gewehrkugel befinden

Vermiſchtes
Seine Gattin erſchoſſen hat am Mittwoch morgen der Kauf

mann und Hauseigenthümer Knechtel aus der Zoſſenerſtraße
in Berlin Er ſtellte ſich ſelbſt der imin an und gab
an nach einem Zank habe er einen ihm zur Hand liegenden
Revolver ergriffen und in der Wuth auf ſeine Frau geſchoſſen
Daß er ſie getroffen habe ſei ſicher ob er ſie aber getödtet
habe wiſſe er nicht da er ſofort davongelaufen ſei Die Krimi
nalpolizei ſtellte unn durch eine Anfrage bei dem zuſtändigen
Pollizeirevier feſt daß Frau Knechtel in den Hals getroffen
bereits verblutet und todt war Darauf wurde Knechtel in
Haſt genommen Wie inzwiſchen bekannt geworden iſt haben

die Knechtel ſchen Eheleute eine Zeltlang von einander getren
gelebt Ein Eheſcheſdungsprozeß war eingeleitet doch ſt
nicht zu einer Scheidung Vielmehr wurde der Fran im Sühne

in quſagegeben zu ihrem Mann zurückzukehren und ſie that
les auch am 3 Juli Das Ehepaar lebte aber nach wie vor
n wie üeanger r ſtanden auf der Tages

ahre aSan reiſe te Tochter befindet ſich auf einer
Ein ſchwerer Ranbanfall iſt Montag nacht an der in deNedlitzerſtraße 1 zu Potsdam wohnenden Rentnerin Fräulein

Negend,ank verübt worden Fräulein welche ihr Garten
grundſtück augenblicklich allein bewohnt wurde nachts gegen
12 Uhr durch ein auffälliges Geräuſch aus dem Schlafe geſchreckt
und bemerkte zu ihrem Entſetzen zwei Unbekannte die ſich im
Nebenzimmer beſchäſtigten Die Dame ſtieß einen Hilfernf aus
doch ſchon im nächſten Augenblicke ſprang einer der Einbrecher
an das Bett von Fräulein N und drückte ihr die Kehle
zu um ſie am weiteren Schreien zu hindern Jnzwiſchen
erbrach der zweite Verbrecher Schränte und
Schreibpult und wübhlte den Jnhalt der Behälter durch
einander Die Ansbeute der Verbrecher war jedoch nicht allzu
bedeutend da Fräulein die ſchon mehrmals von Dieben heim
geſucht worden vorſichtigerweiſe keine Werthſachen in ihrer
Wohnung aufbewahrt Mit zwei goldenen Taſchenuhren und
70 Mark Baargeld zogen die Räuber von dannen Fräulein N
die glücklicherwelſe keinen körperlichen Schaden erlitten iſt leider
nicht in der Lage eine nähere Beſchreibung von den Ver
r t getepe do ſt in der en e wohl infolge

er ausgeſtandenen Aufregungen weder die Geſichtszüge nocdie Kleidung der beiden Einbrecher erkennen tot a

Zunviel des Segens Der Straßb Poſt berlchtet man aus
Elſaß Lothringen Die diesjährigen Kirſchenpreiſe

Mark für den Eentner waren ſo gering daß ſich das
Pflücken bei Bäumen die nicht ſchwer behangen waren nicht
mehr lohnke An vielen Bäumen mußten die Früchle einfach
verdorren Außerordentlich reichlich wird die Pflaumen

r W d ein die Preiſe ſich äußerſtniedrig ſtellen da noch eine Menge Pflaumenwaſſeriſt das der Käufer harrt e er vorbanden
Eine Ränberbande in Kroatien Eine ſeit längerer Zeit in

Krogtien ihr Unweſen treibende Räuberbande überſfiel die Ort
ſchaften Vuncomerc und Remete Den Bewohnern der
letzteren Ortſchaft gelang es die Räuber in die Fiucht zu jagen
verhaftet wurde jedoch keiner der Ranbgeſellen

Unwetter Ueber Urbovec und Umgegend Kroatien ging amDienstag ein ſurchtbares Unwetter nieder das die en Beim
ernte vernichtete Mehrere auf dem Felde arbeitende Landleute
wurden vom Blitz geködtet

Der Bruder Bresci s verunglückt Der ArtillerieOberleutnant
Godi ein Bruder des Königsmörders Bresck ſtürzte in Tre
viſo ſo unglücklich vom Fabrrade daß er leben s gefährlich
verletzt wurde Der Oſſizier halte bekanntlich nach dem
Attentat ſeines Bruders ſeinen Namen geändert

Erdbeben in Jtolien Ein leichter Erdſtoß wurde am Mitt
woch früh 117 Uhr in Rom ſowie in Velletri Caſſino und
Roccadipapa verſpürt ſtärker wurde der Erdſtoß gleichzeitig in
Aveczano Porkioi und Paduag wahrgenommen Schaden iſt
nicht entſtanden Jn Rom wurde nachmittags I Uhr nochmals
eine leichtere Erderſchütterung verſpürt

Eine Naphtha Exploſion in London Während der Regengüſſe
die am Sonnabend über London niedergingen überfluthete das
Waſſer eine Naphthagrube einer Fabrik im Norden Londons
Eine fürchterliche Exploſion erfolgte ſofort wodurch einige
Häuſer ernſtlich beſchädigt wurden die ungefähr hundert Meter
entfernt ſtanden außerdem wurden ſechs Perſonen dabei
verletzt Die Fabrik ſtand nach wenigen Minuten voll
kommen in Flammen und eine Zeitlang ſah es ſo aus als ob
eine größere Feuersbrunſt unvermeidlich wäre Mehrere Feuer
ſpritzen waren ſofort zur Stelle und nach einigen Anſtrengungen
gelang es der Feunerwehr des Feuers Herr zu werden Bei
den Rettungsarbeiten kamen noch mehrere leichte Verletzungen
vor Einer der Feuerwehrleute rettete mit eigener Lebens
gefahr zwei Perfonen die beinahe verbrannt wären Der
muthige Fenerwehrmann war durch die Dünſte denen er ſich
hatte ausſetzen müſſen betänbt worden und er brach gerade in
dem Moment zuſammen als er das Rettungswerk vollbracht
hatte es gelang dann ihn vermittels künſtlicher Athmung wieder
zu ſich zu bringen Ein Zug Feuerwehr blieb die ganze Nacht
hindurch auf der Brandſtelle

Verhaftete Eiſenbahnränber Jn Moskan verhaftete die
Gendarmerie 22 Perſonen die in der letzten Zeit auf der
MoskauJaroßlawer Babn auf in der Fahrt befindliche Güter
züge ſprangen dieſe beraubten und das Fahrperſonal angriffen
und durch Schüſſe verletzten

Eine 167jährige Frau überfahren
ſtarb einer Blättermeldung zufolge
Namens Lemmer welche von

Jn Wirrballen ver
eine 107 Jahre alte Frau

einem Laſtwagen überfahren
war und dabei lebensgefährliche Verletzungen erlitten

atte

Verlockend Fräulein Laura die einen Taxator zum
Bräutigam hat Ach weißt du ſo einen Taxator mußt du
dir anſchaffen Der küßt immer zum erſten zum
zweiten und zum drittenmal

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

2 Anguſk Halbheiter wärmer lebhafte Winde Vielfach
Gewitter

3 Auguſt StrichweifeWolkig normale Wärme ſchwül
elektriſche Entladungen und Regen

Meteorvologiſche Station zu Halle

F 31 Juli 1 Auguſt
9 Uhr 22 Min ab 7Uhr 12 Min mig

Barometer Millimeter 755,5 752 6er encheg Celſins J 3Ktel Feuch tigkeit 54Wind NO 1 wMaximum der Temperatur am 31 Juli 26 2 C
Minimum in dec Nacht vom 31 Jnli zum 1 Auguſt 17,19 C
Niederſchläge am 1 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 1 Auguſt 17/29 R

Bericht des Berliner Wetterburecaus
vom 31 Juli morgens

Memel 763 220 W 2 halbbedeckt Swinemünde 766 21 RW 2
wolkig Hamburg 763 418 WSW 2 wollenles Borkum 788 36
NW 1 wolkig Berlin 767 22 W 2 wolkenlos München 766 18
SO 5 bededt Wien 766 212 N 2 bedeckt Trieſt 763 425 ſtill
halbbedeckt Peiersdurg 761 222 W 1 wolkenlos Haparan da 752
17 ſuu bedectt CTorl 771 i8 N 1 dedeckt Parls 767 417 N 2
halbbedeckt

Letzte Nachrichten

Cadix 31 Juli An dem Bankett das Prinz Heinrich
den Behörden in Cadix gab nahmen der Militärgonverneur
der Präfekt der Hafenkommandant ſowie der Bürgermeiſter
theil Prinz Heinrich brachte einen Trinkſpruch auf die Ver
treter der Behörden aus indem er ihnen für die Aufmerkſame
keit dankte Die Eingeladenen wohnten nachher den Schiſfe
manövern bel



Ilandel Gewerbe und Verkehr
Trebertrocknungs Gesellgebaft Am Dlittwoch

and in Kassel die Gläubigerversammlung in dem Konkurse über
das Vermögen des Voreitzenden des Aufsichtsrathes der Treber
trocknungs Gesellschaft statt Nach dem Bericht des Konkurs
verwalters Rechtsanwalts Weis ist die Sache noch nicht geklärt
Angemeldet sind von seiten der Trebertrocknun Gesellschaft
Forderungen in Höhe von 50 Millionen Der Gläubigeraussclruss
und der Konkursverwalter wurden bestätigt Der Aktien
besitz des Vorstandes ist folgender Direktor Schmidt 134
die Aufsichtsrätho Hermann Sumpf Kassel 278 Arnold Sumpf
Greifswald 278 Schulze Dellwig Sölde 133 Otto Dortmund 133
Richard Sehlegel Cuxhaven 44 Stück zusammen 1000 Stück
gleich nominal 1 Million Mark Von einem aussergerichtlichen
Vergleiche kann jetzt bei Schulze Dellwig ebensowenig wie bei
Otto die Rede sein da in beiden Fällen das Vormögen vielfach
überschützt worden ist Otto scheint über ein erhebliches Baau
vermögen überhaupt nicht verfügt zu haben und das Vermögen
Schulze Dellwig s wurde bis vor kurzem auf rund 7 bis 8 Millionen
Mark angegeben

Gerhard Terlinden Aktiengesellschaft in Ober
hauseu Ueber das Vermögen des Gastwirths und Kaufmanns
Theodor Winterberg des Schwagers des flüchtigen Direktors
Gerhard Terlinden den derselbe wie von uns gemeldoet vielfach
zu seinen Wechselreitereien gebraucht hat ist nunmehr das
Konkarsverfahren eröffnet worden Der Termin zur Prüfung der
au gemeldeten Forderungen ist auf den 29 Oktober anberaumt

Aum Falle Terlinden schreibt der Voss Ztg ein
Berliner Bankgeschäſt Am 3 Juli erschien auf unserem Bureau
ein Herr von kleinerer Statur mit einer gefüllten Aktenmappe
und stellte sich uns als Direktor Gerhard Terlinden aus Ober
hausen vor In unser Privatcomptoir geführt fragte er bei uns
an ob wir ihm nicht reiche Personen nennen könnten bei denen
er etwa 600,000 Mark seiner Aktien lombardiren oder verkaufen
könnte Er sei vicht kleinlich und lasso gern verdienen Zur
Zeit arbeite er mit der Bergisch Märkischen Bank in Elberfeld
habe sich aber mit dem Direktor Jordan überworfen und suche
bel den heutigen kritischen Zeiten am liebsten eine gute Privat
verbindung auf Alsdann öffnete er seine Mappe welche mit
Aktien seiner Gesellschaft Bilanzen usw wohl gespickt war und
suchte uns in einer längeren Rede nachznweisen Welches gute
Geschäft der Nehmer seiner Aktien bei den bisher gezahlten
hoben Dividenden machen würde Er müsste aber dabei sehr
vorsichtig sein und könne schon seines Renommées wegen nur
mit ersten Leuten arbelten Wir waren natürlich überrasecht
dass eln Mann wit solchen Beziehungen wie Gerhard Terlinden
sich in einer derartigen Sache an uns wandte nichtsdestoweniger
nahmen wir Keinen Anstand ihm einige Adressen aufzugeben
welche er aber schwerlich benutzt hat da er kurze Zeit darauf
verschwünden war Es erhbellt jedoch aus diesem Besuche dass
Terlinden seine betrügerischen Versuche in alle Kreise hinein
zutragen bemüht war Auch dem Barmer Bankverein Hinsz
berg Fischer Co sind nach einer Mittheilung des Aufsichts
rathes im Juli bedeutende Verluste entstanden durch raffinirte
Betrügereien des Gerbard Terlinden Der Bankverein hat von
Gerhard Terlinden persönlich 200,000 A und von der Aktien
Gesellschaft Terlinden 400,000 M zu fordern wogegen Teilinden
Aktien hinterlegt worden sind Ausserdem hat er im Konto
Korrentverkehr der Aktien Gesellschaft ca 400,000 A Kunden
wechsel diskontirt

Hannoversche Renten und Kapital Voer
sicherungs Anstalten Der Sturm auf die Sparkasse der
Kapital Versicherungs Anstalt hat sich gelegt die Landechaft
etrasse hat wieder ihr gewöhnliches Aussehen Die beschwichtigenden
Artikel der Presse die öttentlichen Erklärungen der Direktion die
mit dankenswerther Schnelle erfolgte Bekanntmachung des Herrin
Reg eraungspräsidenten wonach bel der Kasse alles in Ordnung
ist haben ihre Schuldigkeit gethan Vor allem aber hat es
bernhigend gewirkt dass die Auszahlungen an der Kasse auch
nicht einen Augenblick ge tockt haben ja dass die Direktion
über ihre Verpflichtung hinaus auch solche Befräge in jeder Höhe
hat auszahlen lassen die statutarisch vorher hätten gekündigt
werden müssen und dass sie dem anstürmenden Publikum die
Zurücknahme seiner Gelder vicht nur nicht erschwert sondern
in jeder Beziehung erleichtert hat Eine Anzahl noch immer
nicht Belehrter lässt sich ihre Gelder noch zurückzahlen aber
von irgend welcher Ansammlung vor dem Kassenlokal ist nichts
mehr zu sehen Am Freitag und Sonnabend sind insgesammt
1,800,000 M abgehoben am Montag dagegen nur noch 220,000 M
Eingezahlt sind am Montag schon wieder 140 000 darunter
eine Anzahl von Beträgen die am Freitag und Sonnabend unter
dem Eintuss der Panik zuräückgefordert sind Am Dienstag war
der Verkehr an den Schaltern der Kasse nahezu ein normaler
Das Hannoversche Publikum hat elch berubigt und zahlt wieder
ein wie vorher

Eilenburger Kattun Manufaktaur Aktien Gesell
schaft Das 29 Geschäſftsjahr liess sich gut an flaute aber in
der Hauptsaison wegen der Lage des Baumwollmarktes ab Die
Waarenbestände zind zu viedrigen Preisen der gedrückten Markt
lage entsprechend in die Bilanz eingestellt wodurch das Gewinn
resultat nicht unerheblich beeinftasst wurde Der Fabrikations
gewinn stellt sich auf 64,903 60 die Höhe der Abschreibungen
auf 32,430 94 I Von dem 32,472 66 M betragenden Reingewinn
soll eine Dividende von 3 Prozent vertheilt ausserdem sollen
1557 55 M auf neue Rechnung vorgetragen werden Durch die
diesjährigen Abschreibungen steigt das Amortisationskonto auf
609,676 73 I Für Neubauten sind 13,618 27 M und für Neu
anschaffung von Maschinen 52,967 94 M verausgabt worden
Die Neueinrichtungen haben den Erwartungen der Direktion
entsprochen Die Generalversammlung findet Donnerstag den
r z kuet nachm 4 Uhr im Geschäftslokale zu Eilenburg
vtatt

Porzellan fabrik Rahla Die Gesellschaft hat im
ersten Semester 174,508 I mehr verdient als im ersten Semester
des vorigen Jahres In Verwaltaung Kkreisen nimmt man doeshalb
voraiusgesetat dass nicht unvorhergesehene Ereignisse eintreten
für das laufende Jahr auf das erhönto Aktienkapital mindestens
dieselbe Dividende wie im Vorjahr 5 Prozent in Aussicht

Eisen Industrie zu Menden und Schwerte Akt Ges
Die Verwaltung der Gesellsechaft bezeichnet das Gerücht vom Nieder
blasen des Hochofens dessen Betrieb tadellos funktionirt als grundlos
Der l mhbau des anderen Hoehofens welcher sich neun Jahre ununter
brochen i Betriebe befindet sei nicht vor dem November beendigt
Die Vorräthe der Gesellschaft seien wie auf allen Hütten bedeutend

Baumwollspinnerei MAittweida Der Aufeichtsralh schlägt
nach reichlichen Abschreibungen die Vertheilung einer Pividende ven
20 Prox wie im vorigen Jahre vVor

Der Bochumer Verein für Bergbau und Gussstahl
ftabrikation in Hochum hat vom Koblensyndikat die Genehmigung
erhalten für seine Zechen die Preduktions Einschränkung von
33/3 Pros auf 38/3 Proz zu erhöhen
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